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"Dunkelfeldstudie zur sexualisierten Gewalt an Kindern und Jugendlichen in kirchlichen

Einrichtungen, Pfarreien, Klöstern, Schulen und Kinderheimen in Auftrag geben"
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Antrag 

der Abgeordneten Diana Stachowitz, Klaus Adelt, Horst Arnold, Inge Aures, Florian 
von Brunn, Michael Busch, Martina Fehlner, Christian Flisek, Harald Güller, 
Volkmar Halbleib, Alexandra Hiersemann, Annette Karl, Natascha Kohnen, Ruth 
Müller, Doris Rauscher, Markus Rinderspacher, Florian Ritter, Stefan Schuster, 
Dr. Simone Strohmayr, Arif Taşdelen, Ruth Waldmann, Margit Wild SPD 

Dunkelfeldstudie zur sexualisierten Gewalt an Kindern und Jugendlichen in 
kirchlichen Einrichtungen, Pfarreien, Klöstern, Schulen und Kinderheimen in 
Auftrag geben 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, eine Dunkelfeldstudie zu dem Komplex „Sexua-
lisierte Gewalt an Kindern und Jugendlichen in kirchlichen Einrichtungen, Pfarreien, 
Klöstern, Schulen und Kinderheimen von 1990 – 2020“ in Auftrag zu geben. 

 

 

Begründung: 

Eine in Frankreich im letzten Jahr veröffentlichte Dunkelfeldstudie hat hochgerechnet, 
dass zwischen 1950 und 2020 mehr als 300 000 Kinder und Jugendliche in Frankreich 
Opfer von Missbrauch und sexualisierter Gewalt durch Priester und andere kirchliche 
Mitarbeiter geworden sein könnten. 

Im Nachgang zum Gutachten der Kanzlei Westpfahl Spilker Wastl für die Erzdiözese 
München und Freising und die sich daraus ergebenden Konsequenzen ist eine solche 
Dunkelfeldstudie für die Kirchen in Bayern notwendige Aufgabe staatlicher Institutionen. 
Eine solche Dunkelfeldstudie zu koordinieren ist Aufgabe eines unabhängigen Miss-
brauchsbeauftragten und einer bei ihm angesiedelten Aufklärungskommission, wie die 
SPD-Fraktion sie bereits gefordert hat. Die entsprechenden Mittel für eine solche Studie 
werden vom Landtag zur Verfügung gestellt. 

Der Leiter der MHG-Studie von 2018, Harald Dreßing, fordert eine auf einer großen 
Stichprobe (Befragung von mindestens 100 000 Personen) basierende nationale Dun-
kelfeldstudie auch für die Bundesrepublik Deutschland. 

Die für Deutschland ermittelten Opferzahlen der MHG-Studie von ca. 3 600 Menschen 
sind die unterste Grenze. Die Autoren der MHG-Studie haben immer betont, dass das 
nur die Spitze des Eisbergs und das Dunkelfeld viel größer sei. Bisher scheiterte eine 
solche Studie, für die Infratest Dimap bereits ein Studiendesign entwickelt hat, am Geld. 
Das ist umso schlimmer, weil die MGH-Studie betont, dass sexualisierte Gewalt gegen 
Kinder in der katholischen Kirche kein historisches Phänomen, sondern ein anhaltendes 
Problem ist. So wurde für den Zeitraum von 2009 bis 2015 festgestellt, dass es keinen 
Rückgang der Zahlen gab. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 

Antrag der Abgeordneten Diana Stachowitz, Klaus Adelt, Horst Arnold u.a. SPD 
Drs. 18/20643 

Dunkelfeldstudie zur sexualisierten Gewalt an Kindern und Jugendlichen in 
kirchlichen Einrichtungen, Pfarreien, Klöstern, Schulen und Kinderheimen in 
Auftrag geben 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung in folgender Fassung: 

„Die Staatsregierung wird aufgefordert, die Machbarkeit einer Dunkelfeldstudie zu 
dem Komplex „Sexualisierte Gewalt an Kindern und Jugendlichen in kirchlichen 
Einrichtungen, Pfarreien, Klöstern, Schulen und Kinderheimen von 1990 bis 2020“ 
zu prüfen und bei einem positiven Ergebnis ggf. in Auftrag zu geben. 

Ziel der Prüfung sollte vorrangig sein: 

1. Der Zweck der Studie (Strafverfolgung oder politische Aufarbeitung oder bei-
des); 

2. Ob innerhalb Bayerns eine ausreichend große und repräsentative Stichprobe 
möglich ist; 

3. Eine Einschätzung, ob im Hinblick auf die Erfahrungen der MHG-Studie eine 
repräsentative Anzahl von Teilnehmern/Betroffenen ermittelt werden könnte.“ 

 

Berichterstatterin: Diana Stachowitz 
Mitberichterstatterin: Susann Enders 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 
federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag 
nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 63. Sitzung am  
31. März 2022 beraten und e i n s t im m i g  in der in I. enthaltenen Fassung 
Zustimmung empfohlen. 

Doris Rauscher 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Diana Stachowitz, Klaus Adelt, Horst Arnold, Inge Aures, 
Florian von Brunn, Michael Busch, Martina Fehlner, Christian Flisek, Harald 
Güller, Volkmar Halbleib, Alexandra Hiersemann, Annette Karl, Natascha Kohnen, 
Ruth Müller, Doris Rauscher, Markus Rinderspacher, Florian Ritter, Stefan 
Schuster, Dr. Simone Strohmayr, Arif Taşdelen, Ruth Waldmann, Margit Wild SPD 

Drs. 18/20643, 18/22560 

Dunkelfeldstudie zur sexualisierten Gewalt an Kindern und Jugendlichen in kirch-
lichen Einrichtungen, Pfarreien, Klöstern, Schulen und Kinderheimen in Auftrag 
geben 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die Machbarkeit einer Dunkelfeldstudie zu dem 
Komplex „Sexualisierte Gewalt an Kindern und Jugendlichen in kirchlichen Einrichtun-
gen, Pfarreien, Klöstern, Schulen und Kinderheimen von 1990 bis 2020“ zu prüfen und 
bei einem positiven Ergebnis ggf. in Auftrag zu geben. 

Ziel der Studie sollte vorrangig sein: 

1. Der Zweck der Studie (Strafverfolgung oder politische Aufarbeitung oder beides); 

2. Ob innerhalb Bayerns eine ausreichend große und repräsentative Stichprobe mög-
lich ist; 

3. Eine Einschätzung, ob im Hinblick auf die Erfahrungen der MHG-Studie eine reprä-
sentative Anzahl von Teilnehmern/Betroffenen ermittelt werden könnte. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Markus Rinderspacher 

V. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring



Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über eine Verordnung, eine Verfassungsstreitigkeit, Europaangelegenheiten und 

Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten 

werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, SPD, FREIE WÄH

LER, CSU, FDP, AfD und der Abgeordnete Bayerbach (fraktionslos). Gegenstimmen? 

– Stimmenthaltungen? – Sehe ich keine. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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